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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg VII : TSV Haunstetten 1892 III 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den Post SV Augsburg VII in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Schwaben-Nord)

Auch dank Dominik Wagemann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Post SV Augsburg VII das
Heimspiel gegen den TSV Haunstetten 1892 III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-
Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 8:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Philipp Novak den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Novak / Michelberger gegen Duc Hoang / Gerdziunas. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kaiser /
Wagemann die Gastspieler Miller / Auerswald in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Philipp Novak gewann derweil sein Spiel gegen Mindaugas Gerdziunas
überzeugend mit 11:5, 11:6, 11:5. Wenige Chancen hatte dagegen am Nachbartisch Richard Kaiser
beim 6:11, 9:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Tuan Duc Hoang, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Dominik
Wagemann wenig später beim 11:6, 11:6, 11:7 von Andreas Auerswald. Da gab es nichts zu rütteln.
Eher wenig Gegenwehr bekam Manfred Michelberger beim 11:7, 12:10, 11:7 von Anton Miller. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tuan Duc
Hoang wurden Philipp Novak wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Richard Kaiser eine 1:3-
Niederlage gegen Mindaugas Gerdziunas kassierte. Recht kurzen Prozess machte wiederum
Dominik Wagemann beim 11:7, 11:7, 11:4 mit Anton Miller. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Manfred Michelberger bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Andreas Auerswald. Dominik Wagemann war im Einzel gegen Tuan Duc Hoang nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Philipp Novak seinen
Gegner Anton Miller beim überzeugenden 3:0-Sieg. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Augsburg VII nun ein Punktekonto von 10:0 Punkten auf,
während der TSV Haunstetten 1892 III vor dem nächsten Spiel, das am 05.12.2022 gegen die DJK
Göggingen e. V. III ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Augsburg
VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den SV Ottmaring II.

 Statistik:
 Post SV Augsburg VII

Doppel: Novak / Michelberger 0:1, Kaiser / Wagemann 1:0 
Einzel: P. Novak 2:1, R. Kaiser 0:2, D. Wagemann 3:0, M. Michelberger 2:0 

 TSV Haunstetten 1892 III
Doppel: Duc Hoang / Gerdziunas 1:0, Miller / Auerswald 0:1 
Einzel: T. Hoang 2:1, M. Gerdziunas 1:1, A. Miller 0:3, A. Auerswald 0:2
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